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Eine Sprache, die alle Menschen verstehen. Davon träumte der futuristische Dichter 
Velimir Chlebnikov. Für sein Stück „Zangezi“ erfand er diese Sprache 1922 selbst. Gut 
100 Jahre später wagt der Multimediakünstler Chris Salter eine Neuinterpretation. 

Nach den Umwälzungen des Ersten Weltkriegs und der Oktoberrevolution verfasste 
Velimir Chlebnikow, Mitbegründer des russischen Futurismus und Wegbereiter des 
Surrealismus, sein wichtigstes Werk. Es handelt von dem Propheten und Redner 
„Zangezi“, der seine Anhänger für die Sprache „Zaum“ (russisch: „jenseits des Sinns“) 
begeistern will. Radioinszenierung voller Sprachspiele mit der Vokalkünstlerin 
Audrey Chen. 
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